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Sitzung vom TOP Antrag Antragstellende Fraktion Beschlusstext Stand der Bearbeitung Bemerkung
07.07.2021 10 Antrag der SPD Fraktion betr. 

„Sachstandsbericht über die Situation 

der Wasserversorgung“

SPD Der Gemeindevorstand wird beauftragt kontinuierlich im Rhythmus der Sitzungen 

des Parlaments sowie der Ausschüsse BPV und UKW zur Wasserversorgung (Punkte 

1 bis 3 des ursprünglichen Antrages) zu berichten.

Dabei ist eine Berichterstattung basierend auf den Ortsteilen (für Wasserbedarf und 

Wassergewinnung bzw. Hinzukauf) anzustreben.

Der Sachstand zum Investitionsprogramm für unsere Wasserversorgung ist 

dazustellen.

Zusätzlich sollten eine Wasserampel sowie die Punkte 1 bis 4 des ursprünglichen 

Antrages auch für die Bürger auf dem Internetauftritt der Gemeinde, wenn möglich 

für alle Ortsteile, zur Verfügung stehen.

Punkte des Antrages:

Der Vorstand wird beauftragt, in regelmäßigen Abständen über nachfolgende 

Punkte Bericht zu erstatten:

- Bewertung der aktuellen Ergiebigkeit der Wassergewinnung

- Bewertung der aktuellen Trinkwassernotstände

- Abschätzung zur zu erwartenden Entwicklung der beiden vorgenannten Punkte

- aktuelle Informationen der Wasserbeschaffungsverbände, über die die Gemeinde 

Trinkwasser bezieht.

Erledigt Der Sachstandsbericht über die Situation der 

Wasserversorgung wurde erstmalig zum 23.08.2021 

verteilt und wird zu jeder GVE-Sitzung aktualisiert 

vorgelegt. Die zusätzliche Wasserampel wurde auf der 

Homepage der Gemeinde Schmitten mit dem neuen 

Internetauftritt zur Verfügung gestellt. Bericht und 

Webseite werden ab sofort laufend aktualisiert. 

https://www.schmitten.de/leben-wohnen/service-

wissenswertes/wasserampel-wasserversorgung-

abwasser/

15.09.2021 2 Parkplatzsituation Großer Feldberg Die Gemeindevertretung beauftragt den Gemeindevorstand anhand des

vorliegenden Lastenheftes, mit den vorgetragenen Ergänzungen zu Punkt Nr. 6, eine

Konzepterstellung auszuschreiben und zu beauftragen. Es ist vor Punkt 6

(Vorauswahl der für die Anwendung am Feldberg tauglichen Schrankensysteme)

folgender Punkt einzufügen:

Prüfung, ob eine Schranke im öffentlichen Bereich zwischen dem sog. Sprungbrett

und dem eigentlichen Feldbergplateau realisierbar ist. 

In Bearbeitung Die Submission "Beschränkte Ausschreibung  

Verkehrs- / Besucherlenkung Feldbergplateau" 

erfolgte am 17.11.2021. Der Auftrag wurde an RTS 

Renner GmbH aus Schmitten vergeben. Das Konzept 

ist in Arbeit. 
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15.09.2021 8 Antrag der Fraktionen aus CDU/b-now

und Bündnis 90 / Die Grünen betr.

„Vermeidung von Verkehrslärm und

Abwehr von Gefahren durch Raser“

CDU/b-now und Bündnis 90/Die 

Grünen

A. Der Gemeindevorstand, vertreten durch die Bürgermeisterin, wird gebeten, 

kurzfristig in Gespräche mit den zuständigen Behörden

a) Landratsamt des Hochtaunuskreises (Verkehrsbehörde) und

b) Polizeidirektion Hochtaunus (Bad Homburg)

unter Einbindung von Hessen Mobil einzutreten und dabei unter eindringlichem 

Hinweis auf die weiter anhaltende Lärm- und Gefahrensituation für Schmittener 

Anwohner und Touristen durch Raser folgende Forderungen im Namen der 

Gemeinde Schmitten zu stellen:

1. Geschwindigkeitsreduzierung aus Lärmschutzgründen für alle Fahrzeuge in 

folgenden Streckenabschnitten :

- Ortsausgang Brombach -> Richtung Hunoldstal bis Abzweig Treisberg,

- Ortsausgang Treisberg bis zur 1. Spitzkehre

- Ortsausgang Dorfweil Richtung Schmitten

- Forsthausstraße Richtung Einfahrt Hegewiese

- Ortsausgang Niederreifberg bis Ortseingang Oberreifenberg

- Abzweig Sandplacken/Oberreifenberg nach Oberreifenberg bis zum Ende der 

Parkplätze

auf 60 km/h, dauerhaft.

2. Als wirksamste Methode der Geschwindigkeitskontrolle haben sich mobile 

Blitzaktionen der Polizei mit direktem Zugriff und die Kontrollen von 

Lärmemissionen und Betriebserlaubnissen auf die Temposünder erwiesen. Die 

Gemeindevertretung bedankt sich bei der Polizei für diesen Einsatz. Entsprechend 

besteht der Wunsch nach einer Verstetigung der mobilen Blitzaktionen auf den 

Landstraßen im Gebiet der Großgemeinde Schmitten.

3. Hinweisschilder an den „Rennstrecken“ (Einfahrtsstraßen aus Oberursel, 

Erledigt Die Aufgabenstellung wurde bearbeitet und ein 

Sachstandsbericht mit den Ergebnissen in der GVE 

9.2.2022 vorgelegt sowie folgende informative 

Unterlagen: 1.) Pressemitteilung Hochtaunuskreis 

„Maßnahmen gegen Motorradlärm am Feldberg / 

Landkreis und Kommunen verabreden enge 

Zusammenarbeit“ vom 1. November 2021 

2.) Zusammenfassung Auswertung zum 

Verkehrsversuch „Motorradsperrung am Feldberg im 

Jahr 2019“ / ivm 3.) Zusammenfassende Auswertung 

zum Verkehrsversuch „Motorradsperrung am 

Feldberg im Jahr 2019“ – Empfehlungen - / ivm 4.) 

Übersichtskarte „geplante Streckensperrung“ vom 

1.11.2021

 HINWEIS: Wie im Sachstandsbericht dargelegt ist 

das Thema Vermeidung von Verkehrslärm und 

Gewährleistung der Sicherheit und Ordnung ein 

kontinuierliches Thema. Ordnungsbehörde 

Schmitten in enger Kooperation mit allen 

verantwortlichen Stellen und Behörden überprüft 

und kontrolliert die Verkehrssituation in Schmitten 

und im Feldberggebiet kontinuierlich und ergreift wo 

notwendig Maßnahmen. Es wird regelmäßig 

berichtet. 

15.09.2021 9 Antrag der Fraktionen aus CDU/b-now

und Bündnis 90 / Die Grünen betr.

„Klimaschutz“

CDU/b-now und Bündnis 90/Die 

Grünen

Die Gemeindevertretung beschließt:

1. Die Gemeinde Schmitten erkennt an, dass der Klima-, Umwelt- und Artenschutz 

und daher insbesondere eine deutliche und rasche Reduktion von 

Treibhausgasemissionen von überragender Bedeutung für unsere Zukunft und die 

Zukunft der nachfolgenden Generationen sind.

2. Insbesondere bekennt sich die Gemeinde explizit zu den Zielen des Pariser 

Klimaschutzabkommens. 

3. Der Gemeindevorstand wird beauftragt, Anträge auf Förderung einer Stelle 

„Klimaschutzmanagement“ zu stellen. Hierbei ist eine interkommunale 

Zusammenarbeit zu prüfen. Die Stelle ist im Haushaltsplan 2022 einzuplanen.

4. Der Gemeindevorstand wird beauftragt, Haushaltsmittel für 2022 einzuplanen, so 

dass unverzüglich und mit hoher Priorität die CO2-Startbilanz und geeignete 

Aktionspläne mit Maßnahmen zum Klimaschutz und zur Anpassung an die Folgen 

des Klimawandels erstellt werden können. 

5. Im Zuge der Haushaltsplanung ist ein Posten für Energie-Effizienzmaßnahmen in 

kommunalen Einrichtungen vorzusehen. Nach Schaffung der personellen 

Voraussetzungen (im Bauamt bzw. durch einen Klimaschutz-Manager) kann dann 

mit der Arbeit zur Erhebung weiterer Maßnahmen mit Kosten und Einsparpotential 

begonnen werden.

Eine Energieeffizienz-Beratung durch das Förderprogramm „Bundesförderung für 

Energieberatung für Nichtwohngebäude, Anlagen und Systeme“ für nachhaltige 

Kommunen des BMWi (Bundesministerium für Wirtschaft und Energie) ist dabei in 

Anspruch zu nehmen.

Erledigt Zu Punkt 3.) Siehe hierzu die Mitteilung des 

Gemeindevorstandes zur Sitzung der GVE am 

27.09.2021; Interessensbekundung IKZ 

Klimaschutzmanager Hochtaunuskreis; GVE 

08.12.2021 Beschluss für den Abschluss eines 

Vertrages mit dem Hochtaunuskreis betr. 

Klimaschutzkonzepte und Klimaschutzmanagement. 

Die Vertragsunterzeichnung ist erfolgt. Zusätzlich 

wurde bereits im Vorfeld, als die IKZ noch nicht 

absehbar war, im Haushaltsentwurf 2022 eine 0,5 

Stelle Klimamanager im Stellenplan eingeplant (mit 

50% Förderung). Als Klimakommune wird auf dieser 

Basis nun kontinuierlich an der Identifikation und 

Umsetzung von geeigneten kommunalen 

Maßnahmen zum Klimaschutz gearbeitet. 
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15.09.2021 10 Antrag der Fraktionen aus CDU/b-now

und Bündnis 90 / Die Grünen betr.

„Anpassung der Waldbewirtschaftung“

CDU/b-now und Bündnis 90/Die 

Grünen

Der Umwelt-, Klima- und Wirtschaftsausschuss soll auf seinen nächsten Sitzungen 

die zukünftige Waldbewirtschaftung als Thema behandeln. Ziel soll sein eine 

nachhaltige Waldbewirtschaftung, die dem Klimawandel Rechnung trägt. Das 

System Wald zeigt uns immer deutlicher die Folgen des Klimawandels.

Hierzu soll auf Konsens der Ausschussmitglieder des Umwelt-, Klima- und 

Wirtschaftsausschusses geeignete Experten eingeladen werden.

In Bearbeitung Der Tagesordnungspunkt Nr. 10 wird in den nächsten 

Sitzungen des Umwelt-, Klima- und 

Wirtschaftsausschusses behandelt. Siehe hierzu auch 

das Protokoll Nr. 04 des UKW. Auf Basis der 

Entscheidung im UKW, werden die Experten zu den 

jeweiligen Sitzung nach Weisung des 

Ausschussvorsitzenden geladen.  

15.09.2021 12 Antrag der Fraktionen aus CDU/b-now

und Bündnis 90 / Die Grünen betr.

„Gedenken den Opfern des

Nationalsozialismus - Verlegung der

restlichen Stolpersteine in Schmitten“

CDU/b-now und Bündnis 90/Die 

Grünen

Der Gemeindevorstand wird beauftragt die nötigen Schritte einzuleiten, um die 

Verlegung von noch fehlenden „Stolpersteine“ in der Gemeinde zu ermöglichen. Die 

Kosten hierfür betragen €120,-- pro Stein. Es sind zurzeit mindestens zwei weitere 

Opfer namentlich bekannt.

Weiter wird der Gemeindevorstand beauftragt, den Geschichtsverein von Schmitten 

um die Erstellung einer Gedenkschrift zu bitten. Diese Gedenkschrift soll auch die 

Opfer einbeziehen, für die bereits 2009 Stolpersteiner aufgestellt wurden. Der 

Gemeindevorstand wird außerdem beauftragt, den Geschichtsverein zu bitten, 

weitere Opfer des Nationalsozialismus aus der Gemeinde Schmitten zu identifizieren 

(z.B. Euthanasie Opfer). 

In Bearbeitung Erste Gespräche mit Vertretern der Geschichtsvereine 

bzw. Heimatvereine haben stattgefunden. Damit für 

ein Opfer des Holocaust ein Stolperstein in Schmitten 

verlegt werden kann, muss u.a. gegeben sein, dass 

die Opfer bis zur Deportation in Schmitten den 

letzten Wohnsitz hatten. Die Überprüfung und 

Identifikation von weiteren Opfern wird etwas Zeit in 

Anspruch nehmen. Mit einer Zeitschiene von 

mindestens 9 Monaten ist zu rechnen. Es wird 

kontinuierlich berichtet. 

15.09.2021 14 Antrag der Fraktionen aus CDU/b-now

und Bündnis 90 / Die Grünen betr.

„Sicherer Schulweg in der dunklen

Jahreszeit“

CDU/b-now und Bündnis 90/Die 

Grünen

Die Gemeindevertretung beauftragt den Gemeindevorstand damit, für die Zeit der 

Baustelle „Kanonenstraße“ eine Verlegung des offiziellen Schulwegs und dem 

Bereich Kanonenstraße/ Dorfweilerstr. und Schmitten statt über die Straße zum 

Feldberg über die Wiegerstraße und anschließend den Weg am Schwimmbad 

vorzunehmenden. Dazu ist eine entsprechende Beleuchtung Weg am Schwimmbad 

Richtung Stichstraße Zum Feldberg zu und die vorhandenen Laternen 

freizuschneiden.

In Bearbeitung Hierzu hat am 28. September 2021 eine 

Ortsbesichtigung zu dem Thema: "Schulwegsicherung 

auf den Schulwegen im OT Arnoldshain, Taunusstr., 

Schöne Aussicht und Reifenberger Weg" 

stattgefunden. Eine bessere Ausleuchtung wurde 

überprüft. Vgl. auch GVE 8.12.2021 Top 10 

(Beschluss) sowie GVE 09.02.2022 Top 6 (Beschluss). 

Die Straßenbeleuchtung Schöne Aussicht ist 

beauftragt. Die Beleuchtung des Schwimmbadweges 

ist in Planung und wird gemäß GVE Beschluss 

entsprechend umgesetzt. 

27.10.2021 21 Antrag der FWG Fraktion betr.

„Nutzungskonzept für das Bürgerhaus

Haus Wilina in Dorfweil“

FWG 1. Die Gemeindevertretung dankt dem Gemeindevorstand, dass ein 

Nutzungskonzept einschließlich Kostenermittlung für notwendige Investitionen für 

die zukünftige Bewirtschaftung und Nutzung der Räumlichkeiten im Haus Wilina 

vorgelegt wird. Das Nutzungskonzept sowie die Kostenermittlung ist den 

Ausschüssen HFD, BPV und SO vorzulegen.

2. Der Saal sowie die Toilettenanlagen sind möglichst durchgängig weiterhin für z.B. 

Kirchengemeinde, Feuerwehr, Vereine, Parteien und politische Gemeinschaften, 

Gymnastikgruppen sowie gemeinnützige Interessengemeinschaften, etc. zur 

Verfügung zu stellen.

Erledigt 1. Objektbegehung mit der Dehoga ist erfolgt. Ein 

Exposé wurde erstellt und zunächst soll mit Priorität 

versucht werden, einen neuen Pächter für das Haus 

Wilina zu finden. Die Einschätzung der Dehoga war 

gut. Vgl. auch Mitteilung GVE 8.1.22021  Zu 2. Der 

Saal kann auch weiterhin über das Liegenschaftsamt 

angemietet werden; die Toilettenanlagen stehen zur 

Verfügung. / Das Exposé wurde der GVE am 

21.2.2022 per E-Mail zur Kenntnis gesendet. / Der 

GVO hat am 14.3. über die Pachtvergabe entschieden. 

Ein neuer Pächter ist gefunden. Wiedereröffnung 

voraussichtlich ab Ende Q2 2022.

2. Während der Sanierung stand der Saal und die 

Toilettenanlage weiterhin für die Vereine und die 

Dorfgemeinschaft zur Verfügung. 
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15.09.2021 11 Antrag der Fraktionen aus CDU/b-now

und Bündnis 90 / Die Grünen betr.

„Evaluierung der Jugendarbeit in

Schmitten“

CDU/b-now und Bündnis 90/Die 

Grünen

Der Sozialausschuss soll auf seiner nächsten Sitzung die Situation rund um das 

Thema Jugendarbeit behandeln. Ziel soll sein, Ideen für eine zukünftige Jugendarbeit 

zu entwickeln. Themen der Beratung sollen sein:

- Örtlichkeiten für die Jugendlichen

- Welche Angebote der Jugendarbeit gibt es und soll es geben?

- Wer ist an der örtlichen Jugendarbeit beteiligt und wer kann noch beteiligt 

werden?

- Welche Zukunftsideen stehen im Raum oder wie können diese entwickelt werden?

Hierzu wird Frau Heger eingeladen und gebeten einen Kurzbericht über den Stand 

der Jugendarbeit in Schmitten zu geben. 

Außerdem soll für die folgenden Sitzungen des Sozialausschusses Vertreter/innen 

der VHS (BürgerDialog – Jugendliche) sowie der Autor der Jugendstudie für die 

Bürgerstiftung Schmitten (Bruno Piperhofer) eingeladen werden, um aus ihren 

Erfahrungen und konkreten Gesprächen mit Jugendlichen in Schmitten zu berichten. 

Außerdem sollen Jugendliche selber oder deren Vertreter eingeladen werden, wie 

zum Beispiel die Verantwortlichen des Jugendraumes in Oberreifenberg.

Der Gemeindevertretung sind die Ergebnisse zu berichten.

Erledigt Der Tagesordnungspunkt Nr. 11 wird in den nächsten 

Sitzungen des Sozialausschusses behandelt. Siehe 

hierzu auch das Protokoll Nr. 02 des SO. Der 

Sachstandsbericht von Frau Heger erfolgte in der 

Sitzung des Sozialausschusses am 07.10.2021. Auch 

erfolgte hier der Bericht der VHS über den 

BürgerDialog - Jugendliche. Ebenfalls berichtet hat 

der JFC in der Sitzung am 25.11.2021 über seine 

Jugendarbeit. Die Ausschussvorsitzende hat in der 

GVE entsprechend berichtet. 

05.05.2021 7 Änderungsantrag zum Antrag der FWG 

Fraktion betr. „Ausbau der 

Betreuungsplätze in den Kindergärten 

der Gemeinde Schmitten“

CDU/b-now und 

Bündnis 90/Die Grünen

Die Gemeinde Schmitten ist bestrebt, das Angebot an Kindergartenplätzen im U3 

und Ü3-Bereich auszuweiten. Bereits die Gemeindevertretung in der letzten 

Legislatur hat dazu entsprechende Beschlüsse gefasst, und eine Kooperation mit 

dem Betreiber accadis auf den Weg gebracht.

Die GVE bittet daher um einen laufenden Sachstandsbericht im SO über den 

Fortgang der Planungen.

Weiterhin wird die Gemeindeverwaltung gebeten regelmäßig (2x jährlich/ einmal im 

Rahmen der Haushaltsberatung und einmal nach Abschluss der Beantragung der 

Landeszuweisungen im Q2 die Auslastungszahlen gemäß der Punkte 5 des Antrages 

dem Parlament mitzuteilen inklusive der dazugehörigen Jahrgangszahl der in der 

Gemeinde gemeldeten Kinder.

a.) Anzahl der aktuell zur Verfügung stehenden Betreuungsplätze U3/Ü3 sowie 

aktuelle Belegung von jedem einzelnen Kindergarten in der Gemeinde Schmitten, 

einschließlich Montessori Eco School.

b.) Anzahl der aktuell betreuten Kinder mit Wohnsitz außerhalb der Gemeinde 

Schmitten U3/Ü3.

c.) Anzahl der aktuell zu betreuenden Kinder in sämtlichen Kindergärten plus 

Warteliste für alle Einrichtungen; ausschließlich Kinder mit Wohnsitz in der 

Gemeinde Schmitten.

d.) Anzahl der in der Gemeinde Schmitten aktuell betreuten Kinder U3/Ü3 durch 

Tagesmütter.

Erledigt Der Sachstandsbericht nach Beantragung der 

Landeszuweisungen wurde noch einmal gemäß den 

beschlossenen Punkten (a. bis d.) aktualisiert und 

zusammen mit den Sitzungsunterlagen für die GVE 

am 07.07.2021 per E-Mail verschickt
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05.05.2021 8 Antrag der FWG Fraktion betr. 

„Geschwindigkeitsbegrenzungen in den 

Ortsdurchfahrten“

FWG Die Gemeindevertretung beschließt den Tagesordnungspunkt 8 zur weiteren 

Beratung in den Bau-, Planungs- und Verkehrsausschuss zu verweisen.

Erledigt Der Tagesordnungspunkt Nr. 8 wurde gemäß 

Beschluss der Gemeindevertretung in der 2. Sitzung 

des Bau-, Planungs- und Verkehrsausschusses am 

21.06.2021 behandelt. Siehe hierzu auch das 

Protokoll Nr. 02 des BPV.

05.05.2021 9 + 10 Antrag der FWG Fraktion betr. „Prüfung 

einer interkommunalen 

Zusammenarbeit im Rahmen der 

Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes 

(OZG)“ / Antrag der Fraktionen aus 

CDU/b-now und Bündnis 90/Die Grünen 

betr. „Onlinezugangsgesetz“

FWG + CDU/b-now und Bündnis

90/Die Grünen

Die Gemeindevertretung beschließt:

1. Der Gemeindevorstand wird beauftragt, für die Umsetzung des OZG eine 

interkommunale Zusammenarbeit (IKZ) mit Nachbarkommunen zu prüfen, welche 

sich in diesem Zusammenhang bereits gebildet oder noch nicht zu einer IKZ 

zusammengeschlossen haben. Hierzu zählen aktuell die Gemeinden 

Wehrheim/Weilrod und Grävenwiesbach, die Städte Usingen und Neu-Anspach 

sowie Glashütten und Waldems.

2. Das Ergebnis der Prüfung ist dem Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschuss 

zur weiteren Beratung und Beschlussempfehlung vorzulegen.

Erledigt Der Tagesordnungspunkt Nr. 9 + 10 wurde gemäß 

Beschluss der Gemeindevertretung in der 2. Sitzung 

des Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

am 22.06.2021 behandelt. Siehe hierzu auch das 

Protokoll Nr. 02 des HFD.

05.05.2021 11 Antrag der Fraktionen aus CDU/b-now 

und Bündnis 90/Die Grünen betr. 

„Änderung der Hauptsatzung“

CDU/b-now und Bündnis 90/Die 

Grünen

 Die Gemeindevertretung beschließt:

1. Die Hauptsatzung der Gemeinde Schmitten in der derzeitigen Fassung im § 1 

Absatz 3 Nummer 4 wird wie folgt geändert:

Streichung der bisherigen Formulierung und folgende Neuformulierung: 4. „laufende 

Verwaltung der Bewirtschaftung des Gemeindewaldes nach den 

Grundsatzentscheidungen der Gemeindevertretung und die dauerhafte 

Überwachung der Dienstleister (z.B. HessenForst und die 

Holzvermarktungsgesellschaft)“.

2. Der HessenForst, die Holzvermarktungsgesellschaft und die zuständigen 

Verwaltungsmitarbeiter werden zur nächsten Sitzung des Umwelt-, Klima- und 

Wirtschaftsausschusses eingeladen mit der Bitte um Darstellung eines 

Sachstandsberichtes über die aktuelle Situation im Gemeindewald, besonders über 

die Preisentwicklung, den Preisfällen und der Vermarktung.

3. Als Beratungsgrundlage ist der GVE das aktuelle Forsteinrichtungswerk digital zur 

Verfügung zu stellen.

Erledigt Der Tagesordnungspunkt Nr. 11 wurde gemäß 

Beschluss der Gemeindevertretung in der 2. Sitzung 

des Umwelt-, Klima- und Wirtschaftsausschusses am 

23.06.2021 behandelt. Siehe hierzu auch das 

Protokoll Nr. 02 des UKW.

07.07.2021 5 Parkplatzsituation Großer Feldberg Die Gemeindevertretung beschließt den Tagesordnungspunkt 5 zur weiteren 

Beratung in den Bau-, Planungs- und Verkehrsausschuss zu verweisen. Die 

Verwaltung wird beauftragt, bis zur Ausschusssitzung, ein Lastenverzeichnis zu 

erstellen und dieses als Beratungsgrundlage dem Ausschuss vorzulegen. Um weitere 

Möglichkeiten der Parkraumbewirtschaftung zu eruieren ist der neue Pächter des 

Feldberghofes für die Sitzung einzuladen.

Erledigt Der Tagesordnungspunkt Nr. 5 wurde gemäß 

Beschluss der Gemeindevertretung in der 3. Sitzung 

des Bau-, Planung- und Verkehrsausschusses am 

30.08.2021 behandelt. Siehe hierzu auch das 

Protokoll Nr. 03 des BPV

07.07.2021 8 Abschluss eines Vertrages zur Regelung 

der Planungskosten mit accadis BKT; 

hier: Freigabe der Leistungsphasen 3 

und 4

Die Gemeindevertretung beschließt den Tagesordnungspunkt 8 zur weiteren 

Beratung in den Bau-, Planungs- und Verkehrsausschuss zu verweisen. Hierzu sind 

der Abschlussbericht der Leistungsphasen 1 & 2 und das Bodengutachten (sofern zu 

diesem Zeitpunkt möglich) vorzulegen. Für die Vorstellung der Planung sind Herr Dr. 

Kexel und sein beauftragtes Architektenbüro einzuladen. Die entsprechenden 

Unterlagen sind mit der Einladung zu verschicken.

Erledigt Der Tagesordnungspunkt Nr. 7 wurde gemäß 

Beschluss der Gemeindevertretung in der 3. Sitzung 

des Bau-, Planung- und Verkehrsausschusses am 

30.08.2021 behandelt. Siehe hierzu auch das 

Protokoll Nr. 03 des BPV
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07.07.2021 9 Antrag der FWG Fraktion betr. 

„Maßnahmen gegen 

Überschwemmungen bei Starkregen 

und Tauwetter“

FWG Der Gemeindevorstand wird beauftragt im Umwelt-, Klima- und 

Wirtschaftsausschuss über den Sachstand in Bezug auf den Hochwasserschutz zu 

berichten. Hierbei sind die Aspekte der Ziffern 1 bis 6 des Ursprungsantrags zu 

behandeln.

In Bezug auf den konkreten Schadensfall in Brombach ist ein unabhängiges externes 

Fachbüro zu beauftragen, den Sachverhalt zu untersuchen und ggf. Maßnahmen 

vorzuschlagen.

Punkte des Antrages:

Der Gemeindevorstand wird beauftragt, geeignete und wirksame Maßnahmen zur 

Vermeidung bzw. Reduzierung von Überschwemmungen bei Starkregen und 

Tauwetter auszuarbeiten und umzusetzen.

1. Überprüfung von Bach- und Grabenverrohrungen auf ausreichende 

Dimensionierung.

2. Überprüfung von Auffang-Gitteranlagen vor Bach- und Grabenverrohrungen, 

Umstrukturierung der Gitteranlagen an neuralgischen Stellen, sodass die 

Wassermengen auch bei zugesetzten Gittern ungehindert in die weiterführenden 

Rohre fließen können.

3. Überprüfung von Wassergräben in Wald, Feld und Flur, hier soll zukünftig 

besonderes Augenmerk auf ungehinderten Abfluss des Wassers gelegt werden. Die 

Gräben sind von Laub, Ästen und Unrat freizuhalten.

4. An neuralgischen Stellen ist unterhalb von Bachverrohrungen dafür zu sorgen, 

dass Schotter und Naturwege sowie die Randbereiche so befestigt werden, dass ein 

Erledigt Der Tagesordnungspunkt Nr. 9 wurde gemäß 

Beschluss der Gemeindevertretung in der 3. Sitzung 

des Umwelt-, Klima- und Wirtschaftsausschusses am 

01.09.2021 behandelt. Siehe hierzu auch das 

Protokoll Nr. 03 des UKW.

07.07.2021 12 Antrag der FDP betr. „Generation der 

Nichtschwimmer verhindern“

FDP Der Gemeindevorstand bemüht sich zusätzliche kostenlose Schwimmkurse 

anzubieten. Hierfür sind ehrenamtliche Schwimmlehrer zu finden oder in 

Zusammenarbeit mit dem DLRG. Die Kosten sind von den Eltern zu tragen, in 

Härtefällen sind Anträge zur Unterstützung an die Gemeinde zu stellen.

Erledigt Bislang konnten keine weiteren (ehrenamtlichen) 

Schwimmlehrer, auch nach Rücksprache mit dem 

DLRG, gefunden werden. Dennoch wird auch über die 

Schwimmbadsaison 2021 hinaus versucht ein 

zusätzliches Angebot zu den bestehenden 

Schwimmschulen und Kursen in der Gemeinde zu 

schaffen. Über die Initiative „Schmitten Bewegt“ sind 

derweil Gutscheine für Schwimmkurse verteilt 

worden. 

07.07.2021 15 Antrag der Fraktionen aus CDU/b-now 

und Bündnis 90/Die Grünen betr. 

„Bereitstellung von öffentlichen 

Parkplätzen und ggf. private Flächen für 

zusätzliche Park & Bike-Plätze“

CDU/b-now und Bündnis 90/Die 

Grünen

Der Gemeindevorstand wird beauftragt, zu prüfen, wo auf der Dorfweiler Seite 

(ergänzend z.B. auch in Brombach) bzw. auf der Schmittener Seite öffentliche 

Parkplätze zur Verfügung stehen und ggf. private Flächen für zusätzliche Park & Bike-

Plätze anzumieten und für die Dauer der Baustelle auszuweisen. Auf den 

Parkplätzen sollten Fahrradständer für die Dauer der Baustelle aufgestellt werden.

Erledigt Über die Dauer der Baustelle wurden die zusätzlichen 

Fahrradständer aufgestellt und mit guter Auslastung 

angenommen. 

07.07.2021 16 Antrag der Fraktionen aus CDU/b-now 

und Bündnis 90/Die Grünen betr. 

„Vermeidung von Verkehrslärm und 

Abwehr von Gefahren durch Raser“

CDU/b-now und Bündnis 90/Die 

Grünen

Verweisung des Tagesordnungspunktes 16 in den Bau-, Planungs- und 

Verkehrsausschuss.

Erledigt Der Tagesordnungspunkt Nr. 16 wurde gemäß 

Beschluss der Gemeindevertretung in der 3. Sitzung 

des Bau-, Planung- und Verkehrsausschusses am 

30.08.2021 behandelt. Siehe hierzu auch das 

Protokoll Nr. 03 des BPV.
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15.09.2021 3 Abschluss eines Vertrages zur Regelung 

der Planungskosten mit accadis BKT; 

hier: Freigabe der Leistungsphasen 3 

und 4

Die Gemeindevertretung beschließt in Ergänzung ihres Beschlusses vom 10.02.2021

die Freigabe der Leistungsphasen 3 und 4 HOAI unter der Bedingung, dass

a) die Kostenschätzung (Baukosten) die Kostenschätzung (Baukosten) zur heutigen

Sitzung vorlag. Hierbei handelt es sich nicht um eine Ermittlung der Kosten nach

DIN, sondern um eine Grobschätzung.

b) Der Gemeindevorstand wird ermächtigt, den Auftrag zu erteilen, wenn das

Baugrundgutachten bis zur nächsten Sitzung des BPV am 04.10.2021 in kompletter

Fassung vorliegt und dieses keine Auffälligkeiten zeigt.

Die Gemeindevertretung nimmt zustimmend zur Kenntnis, dass accadis die weitere

Planung auf Basis der 1-geschossigen Variante vornimmt.

Erledigt Das Baugrundgutachten wurde gemäß Beschluss dem 

Bau-, Planungs- und Verkehrsausschuss vorgelegt.

15.09.2021 4 Bauleitplanung der Gemeinde 

Schmitten, Ortsteil Hunoldstal

Bebauungsplan „Tonnersacker“; 

Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 

Baugesetzbuch (BauGB) sowie Beschluss 

zur frühzeitigen Unterrichtung der 

Öffentlichkeit und der Behörden gemäß 

§ 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB

Verweisung des Tagesordnungspunktes 4 zur weiteren Beratung in den Bau-, 

Planungs- und Verkehrsausschuss.

Erledigt Der Tagesordnungspunkt Nr. 4 wurde gemäß 

Beschluss der Gemeindevertretung in der 4. Sitzung 

des Bau-, Planungs- und Verkehrsausschusses am 

04.10.2021 behandelt. Siehe hierzu auch das 

Protokoll Nr. 04 des BPV.

15.09.2021 5 Bauleitplanung der Gemeinde

Schmitten, Ortsteil Schmitten

Bebauungsplan „Im Grund“, 3.

Änderung

Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1

Baugesetzbuch (BauGB) i.V.m. § 13a

BauGB sowie Beschluss zur

Entwurfsoffenlage und zur Beteiligung

der Behörden gemäß § 3 Abs. 2 und § 4

Abs. 2 BauGB

Verweisung des Tagesordnungspunktes 5 zur weiteren Beratung in den Bau-, 

Planungs- und Verkehrsausschuss.

Erledigt Der Tagesordnungspunkt Nr. 5 wurde gemäß 

Beschluss der Gemeindevertretung in der 4. Sitzung 

des Bau-, Planungs- und Verkehrsausschusses am 

04.10.2021 behandelt. Siehe hierzu auch das 

Protokoll Nr. 04 des BPV.

15.09.2021 6 Wasserleitungs-Neuverlegung im

Ortsteil Brombach, K 723 – Usinger

Straße zwischen Einmündung

Merzhausener Straße und Hollerecke

Verweisung des Tagesordnungspunktes 6 zur weiteren Beratung in den Haupt-, 

Finanz- und Digitalisierungsausschuss. 

Erledigt Der Tagesordnungspunkt Nr. 6 wurde gemäß 

Beschluss der Gemeindevertretung in der 3. Sitzung 

des Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

am 05.10.2021 behandelt. Siehe hierzu auch das 

Protokoll Nr. 03 des HFD.

15.09.2021 7 Sanierung der L 3025 im Bereich der

Ortsdurchfahrt Dorfweil – Brombacher

Straße; 

Zusätzliche Leistungen in der

Wasserleitungs-Neuverlegung

Verweisung des Tagesordnungspunktes 6 zur weiteren Beratung in den Haupt-, 

Finanz- und Digitalisierungsausschuss. 

Erledigt Der Tagesordnungspunkt Nr. 7 wurde gemäß 

Beschluss der Gemeindevertretung in der 3. Sitzung 

des Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

am 05.10.2021 behandelt. Siehe hierzu auch das 

Protokoll Nr. 03 des HFD.

15.09.2021 13 Antrag der FWG Fraktion betr.

„Maßnahmen gegen

Überschwemmungen bei Starkregen

und Tauwetter“

FWG Verweisung der Nr. 8 (Beantragung auf Ausstattung von Sirenenanlagen in allen 

Ortsteilen zum frühzeitigen warnen vor Extremwetterereignissen) des Antrages zur 

weiteren Beratung in den Bau-, Planungs- und Verkehrsausschuss

Erledigt Der Tagesordnungspunkt Nr. 13 wurde gemäß 

Beschluss der Gemeindevertretung in der 4. Sitzung 

des Bau-, Planungs- und Verkehrsausschusses am 

04.10.2021 behandelt. Siehe hierzu auch das 

Protokoll Nr. 04 des BPV Die Förderzuschüsse der 

Sirenenanlagen sind beantragt, siehe hierzu auch die 

Mitteilung Sachstandsbericht zu TOP 16 der GVE am 

27.09.2021.
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27.10.2021 9 Seilbahn Hohemark - Großer Feldberg Verweisung des Tagesordnungspunktes 9 zur weiteren Beratung in den Umwelt-, 

Klima- und Wirtschaftsausschuss.

Erledigt Der Tagesordnungspunkt Nr. 9 wurde gemäß 

Beschluss der Gemeindevertretung in der 5. Sitzung 

des Umwelt-, Klima- und Wirtschaftsausschusses am 

24.11.2021 behandelt. Siehe hierzu auch das 

Protokoll Nr. 05 des UKW.

27.10.2021 13 Beratung und Beschlussfassung des

Entwurfs der 5. Änderungssatzung zur

Entwässerungssatzung (EWS) der

Gemeinde Schmitten

Verweisung des Tagesordnungspunktes 13 zur weiteren Beratung in den Haupt-, 

Finanz- und Digitalisierungsausschuss. 

Erledigt Der Tagesordnungspunkt Nr. 13 wurde gemäß 

Beschluss der Gemeindevertretung in der 4. Sitzung 

des Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

am 23.11.2021 behandelt. Siehe hierzu auch das 

Protokoll Nr. 04 des HFD.

27.10.2021 14 Bauleitplanung der Gemeinde 

Schmitten, Ortsteil Oberreifenberg

Bebauungsplan „Talweg, 

Tannenwaldstraße, Fuchstanzstraße, 

Siegfriedstraße, Dillenbergstraße“ – 3. 

Änderung; Satzungsbeschluss gemäß § 

10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) sowie 

§ 9 Abs. 4 BauGB i.V.m. § 91 Hess. 

Bauordnung (HBO)

Verweisung des Tagesordnungspunktes 14 zur weiteren Beratung in den Bau-, 

Planungs- und Verkehrsausschuss.

Erledigt Der Tagesordnungspunkt Nr. 14 wurde gemäß 

Beschluss der Gemeindevertretung in der 5. Sitzung 

des Bau-, Planungs- und Verkehrsausschusses am 

22.11.2021 behandelt. Siehe hierzu auch das 

Protokoll Nr. 05 des BPV.

27.10.2021 17 Antrag der SPD Fraktion betr. 

„Geplanter Neubau einer 

Kindertagesstätte in Oberreifenberg 

durch die accadis International School 

Bad Homburg; Planung des Gebäudes 

als Energieeffizienzgebäude“

SPD Verweisung des Tagesordnungspunktes 17 zur weiteren Beratung in den Bau-, 

Planungs- und Verkehrsausschuss.

Erledigt Der Tagesordnungspunkt Nr. 17 wurde gemäß 

Beschluss der Gemeindevertretung in der 5. Sitzung 

des Bau-, Planungs- und Verkehrsausschusses am 

22.11.2021 behandelt. Siehe hierzu auch das 

Protokoll Nr. 05 des BPV.

27.10.2021 19 Antrag der FWG Fraktion betr.

„Sachstand Wasserversorgung,

Gestaltung der Wassergebühren,

Zisternen und Nutzung von Klärwasser“

FWG Verweisung des Tagesordnungspunktes 19 zur weiteren Beratung in den Haupt-, 

Finanz- und Digitalisierungsausschuss.                                                     Streichung der 

Nr. 1 des Antrages.

Streichung der Nr. 2 des Antrages.

Verweis des 1. Satzes zu Nr. 3 des Antrages (Der Gemeindevorstand wird beauftragt 

zu prüfen, wie sich der nachträgliche Einbau von Zisternen für die Nutzung in 

privaten Haushalten „Regenwasser für Haus und Garten“ fördern lässt) in den Haupt-

, Finanz- und Digitalisierungsausschuss.

Streichung der Nr. 4 des Antrages.

Offen
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27.10.2021 22 Bewerbung für eine neue LEADER-

Region der Kommunen im

Hochtaunuskreis, die im Bereich der

vom Land Hessen festgelegten

Förderkulisse „Ländlicher Raum“ liegen

(potentiell: Glashütten, Schmitten,

Weilrod, Grävenwiesbach, Neu-

Anspach, Usingen und Wehrheim) sowie

Gründung einer „Lokalen Aktionsgruppe

Hochtaunus e.V. (LAG Hochtaunus) e.V.

Verweisung des Tagesordnungspunktes 22 zur weiteren Beratung in den Umwelt-, 

Klima- und Wirtschaftsausschuss.

Erledigt Der Tagesordnungspunkt Nr. 22 wurde gemäß 

Beschluss der Gemeindevertretung in der 5. Sitzung 

des Umwelt-, Klima- und Wirtschaftsausschusses am 

24.11.2021 behandelt. Siehe hierzu auch das 

Protokoll Nr. 05 des UKW.

27.10.2021 23 Waldwirtschaftsplan 2022 Verweisung des Tagesordnungspunktes 24 zur weiteren Beratung in den Haupt-, 

Finanz- und Digitalisierungsausschuss sowie den Umwelt-, Klima- und 

Wirtschaftsausschuss. 

Erledigt Der Tagesordnungspunkt Nr. 2 wurde gemäß 

Beschluss der Gemeindevertretung in der 4. Sitzung 

des Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

am 23.11.2021 und am 24.11.2021 in der 5. Sitzung 

des Umwelt-, Klima- und Wirtschaftsausschusses 

behandelt. Siehe hierzu auch das Protokoll Nr. 04 des 

HFD und Nr. 05 des UKW.

27.10.2021 24 Antrag der FWG Fraktion und FDP

Schmitten betr. „Vorbereitende und

begleitende Maßnahmen für den

Glasfaserausbau in der Großgemeinde

Schmitten im Taunus“

FWG Die Gemeindevertretung beschließt:

1. Die Wegeführung der Kabeltrassen ist frühzeitig zwischen dem Bauamt und den 

ausführenden Unternehmen abzustimmen und ggf. zu optimieren. Dabei sollten 

auch Grundstücke im Außenbereich berücksichtigt werden, die zurzeit nicht im 

Ausbaubereich liegen, um sich spätere Anschlussmöglichkeiten offen zu halten. Das 

Gesamtkonzept der Wegeführung ist dem Ausschuss BPV vorzulegen.

2. Die Baumaßnahmen im öffentlichen Bereich werden vom Bauamt und/oder 

einem externen Fachunternehmen -Person kontinuierlich begleitet. Dem Ausschuss 

BPV ist alle drei-sechs Monate über den Fortschritt des Ausbaus zu berichten.

3. Ein Ansprechpartner für private Vertragsnehmer (Hausbesitzer) ist zu bestimmen, 

um im Einzelfall offene technische Fragen oder Probleme zu klären.

4. Die zusätzlichen Kosten für diese Maßnahmen sind zu ermitteln und im nächsten 

Haushaltsplan aufzunehmen.

In Bearbeitung 1. Nach erfolgreichem Abschluss der 

Vermarktungsphase und dem Erreichen der 

notwendigen Quote für den privatwirtschaftlichen 

Glasfaserausbau wird nun der Ausbau vorbereitet. 

Auf Seiten des Unternehmens hat das 

Projektmanagement Team übernommen und bereitet 

alles vor. Die ersten Abstimmungen mit dem 

technischen Bauamt sind erfolgt. Die PoP Standorte je 

Ortsteil sind definiert. Sobald die Ausschreibung von 

Deutsche Glasfaser für den Ausbau abgeschlossen ist, 

und der Baupartner feststeht, wird es einen weiteren 

Kick-Off Termin mit dem Bauamt geben. Über die 

weiteren Schritte wird  berichtet. 

2. Der Starttermin für die Tiefbauarbeiten ist derzeit 

noch offen, ebenso der exakte Ablauf. 

3. Mit Beginn der Tiefbauarbeiten wird eine 

Anlaufstelle für die Bürgerinnen und Bürger 

eingerichtet. Die kostenlose Deutsche Glasfaser Bau-

Hotline beantwortet Fragen zum Ausbauprojekt unter 

02861 - 890 60 940 montags bis freitags in der Zeit 

von 8 bis 20 Uhr. | Falls Fragen offen bleiben, steht 

die Gemeinde Schmitten unter gemeinde@schmitten 

Stichwort: Glasfaser für Rückfragen zur Verfügung.

4. Offen 

09.02.2022 8 Radtourismus-Konzept Hochtaunus |

Rundroute um Schmitten

Verweisung des Tagesordnungspunktes 8 zur weiteren Beratung in den Umwelt-, 

Klima- und Wirtschaftsausschuss.

Erledigt Der Tagesordnungspunkt Nr. 8 wurde gemäß 

Beschluss der Gemeindevertretung in der 6. Sitzung 

des Umwelt-, Klima- und Wirtschaftsausschusses am 

30.03.2022 behandelt. Das Protokoll folgt.

09.02.2022 9 Tourismuskonzept Feldbergplateau Verweisung des Tagesordnungspunktes 9 zur weiteren Beratung in den Umwelt-, 

Klima- und Wirtschaftsausschuss.

Erledigt Der Tagesordnungspunkt Nr. 9 wurde gemäß 

Beschluss der Gemeindevertretung in der 6. Sitzung 

des Umwelt-, Klima- und Wirtschaftsausschusses am 

30.03.2022 behandelt. Das Protokoll folgt.
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Julia Krügers

Bürgermeisterin

Schmitten, den 06.04.2022

Der Gemeindevorstand
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